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Ansprache von Andreas Glarner, Präsident KSM am 5.1.2026 08.30 Turnhalle KSM 

 

Liebe Schülerinnen und Schüler 
Liebe Lehrpersonen 

Vorab wünsche ich Euch allen ein gutes neues Jahr und begrüsse Euch herzlich zum Start ins zweite 
Semester. Ein neues Jahr bedeutet oft: Neu anfangen, nach vorne schauen, Dinge besser machen. 
Genau darum spreche ich heute zu Euch. 

Es geht mir um 3 Begriffe: 

Ordnung - Disziplin - Respekt 

In den letzten Wochen habe ich Dinge gehört und gelesen, die mich sehr ernsthaft beschäftigen. 
Dinge, die ich als Präsident der KSM nicht dulden kann und auch nicht dulden werde. Es gibt 
Schülerinnen und Schüler an unserer Schule, die Angst haben, in die Schule zu kommen. Angst vor 
Beleidigungen, Angst vor Ausgrenzung, Angst vor Drohungen. 

Das ist nicht akzeptabel. Nicht heute. Nicht morgen. Und nicht an unserer KSM! 

Ich sage das ganz klar und ohne Umschweife: Niemand soll sich an der KSM fürchten müssen. Unsere 
Schule ist ein Ort zum Lernen, zum Wachsen, zum Ausprobieren – nicht ein Ort für Gewalt, Mobbing 
oder Einschüchterung. 

Ich will, dass Ihr eines sicher wisst: Wenn jemand geschlagen, bedroht, erniedrigt, systematisch 
ausgelacht oder ausgegrenzt wird – dann ist das kein «Spass», kein «Missverständnis» und kein 
«Konflikt unter Jugendlichen». 

Sondern das ist eine klare Grenzüberschreitung. Und das werden wir nicht mehr zulassen! 

Dies gilt auch für das absichtliche Zerstören von Einrichtungen und Vandalismus. 

Und vor allem verlange ich von Euch Respekt gegenüber den Lehrpersonen. 

Verantwortung beginnt nicht nur bei der Schulleitung oder bei den Lehrpersonen. Sie beginnt bei 
jedem Einzelnen von Euch - von uns! 

Wenn du selbst betroffen bist – dann schweige nicht. Wenn du siehst, dass jemand  fertiggemacht 
wird – dann schau nicht weg. Wenn du merkst, dass etwas nicht gut läuft – dann melde es. Früh. 
Direkt. Ohne Angst. 

Das ist kein Petzen. Das ist Mut. Und genau diesen Mut erwarten wir - von Euch allen ! 

Ich sage aber auch etwas Anderes – genauso klar: Wenn jemand glaubt, er könne andere bedrohen, 
mobben, weh tun oder absichtlich verletzen, ohne dass das Konsequenzen hat, dann liegt er falsch. 
Wenn jemand glaubt, er müsse den Unterricht stören, im WC «vapen» oder gar Dinge zerstören, liegt 
er falsch. 

Ab heute gilt an der KSM Null-Toleranz. 

Jede Form von Gewalt, Mobbing, Vandalismus oder bewusstem Fehlverhalten wird künftig 
konsequent und mit den maximal zulässigen Strafen geahndet. Nicht später. Nicht nach dem dritten 
Mal. Sondern sofort. 

Das ist keine Drohung. Das ist Klarheit. Es wird nichts mehr verharmlost. Es wird nichts mehr 
beschönigt. Und es wird keine falsche Nachsicht geübt! 
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Denn eines ist wichtiger als alles andere: Eure Sicherheit. Eure Würde. Euer Recht, ohne Angst zur 
Schule zu kommen. Und unsere Hauptaufgabe: Das Lernen, das Vermitteln von Wissen – für Eure 
Zukunft. 

Ich weiss, dass die absolute Mehrheit von Euch anständige Schülerinnen und Schüler sind. Und Euch 
allen danke ich besonders dafür, dass Ihr unserer KSM und unseren Werten Sorge tragt. 

Denn wir müssen zu unserer Schule Sorge tragen – in allen Bereichen. 

Ich wünsche mir, dass heute ein Ruck durch unsere Schule geht. 

Dass wir gemeinsam sagen: So geht es nicht weiter. 

Und dass wir zeigen, dass Respekt, Anstand und Verantwortung an der KSM nicht nur leere Worte 
sind, sondern gelebt werden. 

Und Respekt beginnt beim Mitschüler – und wie gesagt vor allem auch gegenüber den Lehrpersonen. 

Ich möchte, dass jeder Erwachsene, der in die KSM kommt, mit einem «Grüezi» begrüsst wird. Das 
wir uns «Grüezi» sagen. 

Das neue Schuljahr beginnt heute. Lasst uns dafür sorgen, dass es ein Jahr wird, auf welches wir am 
Ende stolz sein können – gemeinsam. 

Danke für eure Aufmerksamkeit. 

Am Ausgang hat es ein Stück Drei-Königskuchen für alle von Euch bereit - jedes Stück hat einen König 
drin - weil wir uns alle wie Könige verhalten - denn Könige wissen sich zu benehmen ! 

  

Ich wünsche Euch einen guten Start ! 

  

 

 


